
Auszerchnung

REGENERATIO'95
Förderpreis der Stadtwerke München verliehen

Am 6. Mai verliehen die Stadtwerke München (SWM) zum dritten Mal
ihren Förderpreis REGENERATIO an Diplomandinnen und Diplomanden
bayerischer Fachhochschulen. Ausgezeichnet werden Diplomarbeiten,
die innovative Beiträge zum verantwortungsbewußten und wirtschaftli-
chen Umgang mit  Energie, Wasser und Rohstoffen leisten. Eine Jury mit
namhaften Vertretern aus Forschung, Technik und Wirtschaft kürte aus
27 eingereichten Arbeiten zwei Preisträgerinnen und drei Preisträger.

Die Arbeiten wurden nach den Kri-
ter ien Innovat ionsgrad, Nutzen f  ür
die Umwelt ,  Wirtschaft l ichkeit ,  Pra-
xisrelevanz und Verständl ichkeit  der
Darstel lung beurtei l t .  , ,Ziel  der SWM
ist es, die Thematik der rat ionel len
und sparsamen Energie- und Was-
serverwendung be i  S tud ie renden
und Lehrenden stärker ins Bewußt-
sein zu br ingen. Der Förderpreis er-
hiel t  den Namen REGENERATIO, da
er die Leitbegriffe regenerative Ener-
giequel len und rat ionel le Energiever-
wendung umfaßt . " ,  e r läu ter te  der
Chef des SWM-Energieservice Dr.
Roger Weninger.  Er überreichte ge-
meinsam mit  Dr.  Gerhard Olk vom
Bayerischen Staatsminister ium für
Verkehr und Wirtschaft  die Preise im
SWM-Beratungszentrum.

Für ihre Arbeit  , ,Baugebiet Stumpf-
wiese in Unterhaching - ein innovat iv-
ökologisches städtebaul iches Kon-
zeot" wurden die Student innen Ger-
l inde  K i t t l  und  Kar in  Schmid  der
Fachhochschule Weihenstephan von
der Jury mit  dem ersten Preis ausge-
zeichnet.  Sie erhiel ten 4.500 DM so-
wie je einen gestal teten Kunstpreis.

Leitgedanke des städtebaul ichen
Konzeots der beiden Student innen
für das Neubaugebiet Stumpfwiese
(29,5 Hektar) war,  eine mögl ichst op-
t ima le  Nutzung der
Sonnenenerg ie  zu
er re ichen.  Darüber
hinaus wurden öko-
log isch  or ien t ie r te
Konzepte zu den Be-
reichen Verkehr,
G r ü n p l a n u n g  u n d
Wasser erarbeitet.

Das  Geb ie t  so l l
3 .300 E inwohnern
Wohnraum b ie ten .
Durch  d ie  E in r ich-
tung von Arbeitsplät-
zen, Gemeinbedarfs-
e in r ich tungen und
Einkaufsmögl ichkei-
ten entsteht ein ei-
genständiger Stadt-
tei l .  Vorwiegend nach
Süden or ien t ie r te
Gebäude, asymme-
t r i sche Dachformen
und ausre ichende

Gebäudeabstände gewähren opt i-
male Voraussetzungen für die Nut-
zung der Sonnenenergie. Die Ge-
bäude sol len nach der Planung der
Student innen dem Niedr igenerg ie -
haus-Standard  en tsorechen.  Der
Energiebedarf  der Siedlung,,Stumpf-
wiese" kann durch ein solar unter-
stütztes Nahwärmesystem mit Lang-
zeit-Wärmespeicher,  netzgekoppelte
Photovoltaikanlagen und ein pf lan-
zenölbetriebenes Blockheizkraftwerk
zu 100 Prozent solar gedeckt wer-
den.

Durch die vorgesehene Nutzung
von Dachregenwasser zur Toi let ten-
spülung, zum Wäschewaschen und
zur Gartenbewässerung kann ein er-
hebl icher Tei l  des Tr inkwassers ein-
gespart  werden.

Das städtebaul iche Konzept der
Student innen s ieh t  außerdem e in
Projekt, ,Wohnen ohne eigenes Auto"
vor.  Je f  ünf Wohneinheiten tei len sich
ein gemeinsames Auto, weshalb auf
den Bau von Tiefgaragen verzichtet
werden kann und kostengünst iger
Wohnraum zur Verfügung gestel l t
wird. Die geplanten Grünf lächen die-
nen der Erholung und stel len wicht i -
ge Fuß- und Radwegeverbindungen
dar.  Durch Mieter-,  Kleingärten- und
Grabelandoarzel len können sich die
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Bewohner selbst mit  Nahrungsmit-
teln versorgen.

Den zweiten Preis,  jewei ls 2.000
DM, vergab die Jury in diesem Jahr
an Thomas Puhl von der Fachhoch-
schu le  München fü r  se ine  Arbe i t
, ,Umwel tver t räg l i chke i tsprü fung an
einer landwirtschaft l ichen Biogasan-
lage bei Cofermatat ion von Gül le,
biogen-organischen Reststoffen und
Biomül l"  sowie an Hermann Röhrl
von der Fachhochschule München,
der eine Diplomarbeit  über die , ,Ver-
messung und Opt imierung e iner
solarbetr iebenen Meenvasserentsal-
zungsan lage un ter  versch iedenen
Betr iebsbedingungen" einreichte.

Der dr i t te Preis in Höhe von 1.500
DM g ing  an  Andreas  Kaufmann,
ebenfal ls Student der Fachhochschu-
le München, für die , ,Untersuchungen
zur Auswahl geeigneter Mater ial ien
f ür den Einsatz als feuchteabhängige
Dampfbremse be i  vo l lgedämmten
Dachkonst ruk t ionen und rechner i -
sche Abschätzung ihrer prakt ischen
Feuchtewirkung".

, ,Berei ts 1990 haben die SWM da-
mi t  begonnen,  D ip lomarbe i ten  zu
vergeben und größtentei ls auch zu
betreuen. .150 Arbeiten wurden seit-
her bei den SWM angefert igt ." ,  be-
tonte Dr.  Weninger.  , ,1993 haben die
SWM erstmals den Förderoreis RE-
G ENERATIO ausgeschrieben."

Gefragt sind hier in erster Linie
Beiträge aus den natunvissenschaft-
lich/technischen und wirtschaftswis-
senschaft l ichen Bereichen. Ebenso
können auch Strategien, Verfahren
und Maßnahmen n ich t techn ischer

Art ,  die zur Umset-
:  :  zung der genannten

Z ie le  f  ühren ,  abge-
geben werden.
Studierende, die sich
an REGENERATIO'96 betei l igen wol len,
müssen ihre Diolom-
arbeiten bis zum 15.
Oktober 1996 an ih-
rer Fachhochschule
abgeben und bei den
Stadtwerken bis zum
15.  November  1996

ssti# einreichen.
liii:i:riiri::i:i: Die SWM bedauern

zutiefst, daß der
zweite Preisträger,
Thomas Puhl, vor
kurzem verstorben
ist. Der Preis wird an
seine Ehefrau über-
geben.
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